
Jahreshauptversammlung – Heimat- und Geschichtsverein Neufahrn 

22. September 2020 

Protokoll 

 

Versammlung im Nebenzimmer der Gaststätte Maisberger unter Einhaltung der 
Corona-Pandemie bedingten Vorschriften. 

Beginn 19.45 Uhr – Ende 20.50 Uhr 

Anwesend  26 Mitglieder  

1.Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 

Ernest Lang begrüßt die Mitglieder sowie 1. Bürgermeister Heilmeier, die Kulturreferentin der 
Gemeinde Neufahrn, Frau Gemeinderätin Kürzinger, Herrn Gemeinderat Heumann und die 
Vertreter der Presse. 
Die Jahreshauptversammlung musste aufgrund einer Verordnung der Staatsregierung vom 
14. Mai 2020 auf den 22. September 2020 wegen Corona verschoben werden. Lang äußerte 
Verständnis für das Verbot, die Gesundheit stehe an erster Stelle, auch Mitglieder des 
Vereins seien an Corona erkrankt, einige sogar sehr schwer. 
Die Einladung zur Sitzung war fristgerecht. 
Die Tagesordnung wird geändert: Punkt 8 wird vorgezogen! 

Entschuldigt seien die Vorstandsmitglieder Markus Funke und Moritz Reitzel. Die Bilanz des 
Schatzmeisters hat Ernest Lang dabei. Moritz Reitzel befandt sich kurzfristig in häuslicher 
Quarantäne, wie sich nach der Sitzung herausstellte. 

Der Verein hat derzeit 119 Mitglieder.  
Es gab acht Eintritte: Marc Bosch mit Familie, Waltraud und Jakob Weinhuber, Christiane 
und Gerd Wüst, Maximilian Heumann und Brigitte Holzner. 

Herr Georg Neuner, Herr Johann Dill und Frau Hilde Pflügler sind seit der letzten 
Hauptversammlung verstorben. Alle Mitglieder erheben sich zu einer Gedenkminute. 

Ernest Lang bedankt sich für die Gastfreundschaft und Großzügigkeit der Wirtsfamilie 
Maisberger und verweist darauf, dass Günther Maisberger 2019 zum Ehrenbürger der 
Gemeinde Neufahrn ernannt wurde. 

Im August 2020 hat das Finanzamt nach Überprüfung der Geschäfte des Vereins erneut für 
drei weitere Jahre die Gemeinnützigkeit bestätigt. Bis 2023 können weiter 
Spendenquittungen ausgestellt werden. Spenden kann man von der Steuer absetzen, die 
Mitgliedsbeiträge aber nicht. 

Die letzte Veranstaltung im Februar 2020 war die Lesung „Satire und freche Weiber-Musik“ 
mit dem Turmschreiber Helmut Eckl und der Neufahrner Henahof-Musi. Hervorragender 
Besuch.  
Dann kam die Corona-Pandemie und die Veranstaltung mit Professor Staudigl, 
Vorstandsvorsitzender der Wacker-Chemie, der Vortrag und die Gedenkveranstaltung zum 



Kriegsende vor 75 Jahren sowie diverse Fahrten (mit Pfr. Steinberger und zur 
Landesausstellung 2020) wurden einstimmig vom Vorstand abgesagt. Angedachte 
Veranstaltungen wurden nicht mehr terminiert. Auch die Zusammenarbeit mit dem örtlichen 
Gymnasium fiel der Pandemie zum Opfer.  

Auf informeller Basis läuft die Zusammenarbeit mit Herrn Zenker vom Heimat- und 
Traditionsverein Hallbergmoos sehr gut. 

Als kleinen Ersatz für unsere vielen Absagen gab es einen Aufsatz über die Cholera-
Pandemie 1854 und Corona 2020, der an die Mitglieder versandt wurde. 

Vor Allerheiligen wird eine Infotafel zum Sühnekreuz an der Friedhofsmauer bei der Alten 
Kirche angebracht. Der Auftrag ist bereits erteilt. 

Lang betonte, die Vorstandschaft wolle angesichts steigender Infektionszahlen weiterhin 
vorsichtig, aber auch zuversichtlich sein und planen – je nach Corona-Lage. Einzelheiten 
dazu im Schriftführerbericht von Erika Hinterberger. 

Das Adventsmusizieren soll am 13.12. 2020 nicht im Franziskussaal, sondern in der 
Franziskuskirche durchgeführt werden. Hier ist es möglich, die vorgeschriebenen Abstände 
einzuhalten, eine Pause wird es nicht geben, also auch keinen Glühweinverkauf. Wegen der 
derzeit gültigen Pandemievorschriften darf die Veranstaltung nur maximal eine Stunde 
dauern. Als Teilnehmer zugesagt haben der Posaunenchor der Evangelischen 
Kirchengemeinde, die Mintringer Musikanten, die Henahof-Musi, Manuela Dill und die 
Kirchenspatzen sowie Katharina und Ernest Lang als Sprecher. Beginn ist um 17.00 Uhr, 
unter Umständen gibt es auch bereits um 15 Uhr ein gemeinsames Singen und Musizieren. 
Es können wegen der Auflagen jeweils maximal 70 Personen in der Pfarrkirche Platz finden. 
Dazu werden kostenlose Eintrittskarten ausgegeben, das genaue Prozedere wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. Die Spenden werden sicherlich geringer sein, aber wir wollen ein Zeichen 
setzen, dass es noch einen Advent gibt. 
Dank an Herrn Pfr. Lanzinger, der an diesem Tag die Abendmesse auf 11.15 Uhr verlegt, 
damit die Pfarrkirche für das Adventsmusizieren frei ist! 

Lang bedankt sich bei der übrigen Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit und dem 
ausscheidenden Schatzmeister Moritz Reitzel für die ordentliche Kassenführung. 

Vorgezogen: Grußwort des Bürgermeisters und Bericht zum Mesnerhaus 

Bürgermeister Heilmeier dankt dem Verein für die vielen Identität stiftenden Veranstaltungen, 
die Arbeit zu den Biographien von wichtigen Persönlichkeiten der Ortsgeschichte sowie die 
immer gute Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde und dem Heimat- und 
Geschichtsverein. Es sei wichtig, dass sich die rasch wachsende Gemeinde immer wieder 
auf ihre historischen Wurzeln besinne. Heilmeier zeigte Verständnis für die Absage der 
Veranstaltungen, auch die gemeinsame Gedenkfeier zum Kriegsende vor 75 Jahren konnte 
trotz weit fortgeschrittener Planung wegen der Corona-Pandemie nicht stattfinden. In jedem 
Fall gehen die Gesundheit und Sicherheit vor. 

Zum Mesnerhaus: 
Architekt Fiedler hat im Oktober 2019 seine Arbeit aufgegeben. Die große Hürde 
Denkmalschutz war durch die Baugenehmigung im April 2019 genommen worden, allerdings 
erlahmten die Aktivitäten des Architekturbüros, als ein Mitarbeiter ausschied. Es musste ein 
neuer Architekt gefunden werden. Wegen Corona kam es im Frühjahr 2020 zu 



Steuerausfällen, es musste eine Haushaltssperre verhängt werden. Der Gemeinderat sah 
sich gezwungen, eine Reihe von derzeit nicht dringend notwendigen Bauvorhaben auf Eis zu 
legen wie die geplanten Seniorenwohnungen und eine neue Kinderkrippe. Auch das 
Mesnerhaus kam auf diese Liste. Derzeit würden im Mesnerhaus Arbeiten vorgenommen, 
die von außen nicht sichtbar seien. So soll dem Schimmelbefall Einhalt geboten werden. 
Weitere substanzerhaltende Maßnahmen erfolgen dann später wie das Abschlagen des 
Putzes und die Entfernung der Holzverkleidungen. Es sei noch keine Ausschreibung erfolgt. 
Der Gemeinderat habe aber die grundsätzlich notwendige Sanierung des Mesnerhauses 
nicht in Frage gestellt. Über das weitere Vorgehen entscheide der Gemeinderat auf seiner 
ansehenden Herbstklausur. 

Bürgermeister Heilmeier dankte dem Verein für die Unterstützung bei der Namensfindung für 
Straßenbenennung nach verdienten Neufahrner Persönlichkeiten und für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. 

2. Bericht der Schriftführerin  

Schriftführerin Erika Hinterberger zeigte die Aktivitäten seit der letzten 
Jahreshauptversammlung am 4. Juni 2019 auf:  

Es gab fünf Vorstandsitzungen: Am 15.10. 2019, am 12.11.2019, am 21.1.2020, 
am 21.7.2020 und am 10.9.2020. Themen waren u.a. die Durchführung der 
anstehenden Veranstaltungen, die Jahresplanung 2020/21, die Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde und anderen Institutionen, die anstehende Prüfung durch das 
Finanzamt sowie das Mesnerhaus. 

Veranstaltungen seit dem 4. Juni 2019: 

Oktober 2019 

20.10. Führung durch die alte Pfarrkirche – Ernest Lang. 

Am 25.10.nahmen viele Mitglieder unseres Vereins an einer sehr würdig gestalteten 
musikalischen Gedenkandacht für den im Mai verstorbenen Peter Webhofer teil. 
 
26.10. Busfahrt zur Landesausstellung nach Regensburg. Im Anschluss an den 
Besuch des Hauses der Bayerischen Geschichte Führung durch die Regensburger 
Altstadt (Ernest Lang). 

November 2019 

12.11. war der sehr gut besuchte Vortrag über „Zu Unrecht vergessene 
Persönlichkeiten der Neufahrern Zeitgeschichte: Die Bürgermeister Josef Grimmer, 
Martin Bichlmeier, Mathias Kratzl, Georg Böswirth, Johann Thaler sowie Pfarrer 
Götzberger und Heimatchronist Josef Pleßl. 

Auf Anregung unseres Vereins sollen nun nach Grimmer, Bichlmeier, Kratzl, 
Götzberger und Pleßl künftig Straßen benannt werden. 
Den Vortrag von Ernest Lang haben alle Mitglieder als Broschüre an Weihnachten 
erhalten. 



30.11. – Ökumenische Andacht zur Eröffnung des mittlerweile 5. Neufahrner 
Krippenweges mit Pfarrer Steinberger/ Pfr. Karin Jordak sowie der Neufahrner 
Saiten-Musik in der Evangelischen Auferstehungskirche. 

Dezember 2019 

15.12. Adventsmusizieren mit den Mintringer Musikanten, dem Klarinetten-
Ensemble der Musikvereins Sankt Andreas Eching, dem Männergesangsverein 
Giggenhausen sowie Katharina und Ernest Lang. Benefizveranstaltung zugunsten 
der Sozialstation und der Reparatur der Orgel in der Giggenhausener Kirche. 

 

2020 

Februar 2020 

7.2.2020 „Alte Männer füttern keine Enten“ mit dem Turmschreiber Helmut Eckl 
und der Neufahrner Henahof-Musi: eine Satire mit frecher Weiber Musik. Ein 
Riesenerfolg! Ausverkaufter Nebenraum! 

Dies sollte wegen Corona die letzte Veranstaltung bis zur Jahreshauptversammlung 
sein! 

Leider entfielen:  

Die Fahrt zur Landesausstellung nach Friedberg und Aichach 

- Eine Fahrt zu Kirchen und Denkmälern in der Umgebung mit Pfarrer 
Steinberger. 
 

- Die Gedenkfeier zum 75. Jahrestag der Befreiung des KZ Außenlagers und 
dem Ende des Krieges in Neufahrn – die zusammen mit der politischen 
Gemeinde geplant war. 

- Ein Vortrag zum Kriegsende in Neufahrn. 
- Ein Vortrag zum Kriegsende und dem demokratischen Neubeginn in 

Neufahrn am Gymnasium. 
 

- Das Zeitzeugengespäch mit Herrn Prof. Dr. Rudolf Staudigl zum Thema 
„Die Weltkarriere eines Neufahrner, Vorstandsvorsitzenden der Wacker 
Chemie AG“. Diese Veranstaltung soll in Absprache mit dem Referenten 2021 
nachgeholt werden. 

 

Vorausschau. Wir hoffen durchführen zu können: 

Kirchenführung am 18.10.2020 – mit Anmeldung, mit Maske und Hygiene-
Maßnahmen. 



10.11.2020 um 20 Uhr beim Maisberger ein Vortrag von Ernest Lang „ Vor 50 
Jahren: Gründung der Bürgerinitiative Neufahrn gegen den Flughafen“. 
 

28.11. 2020 Eröffnung des 6. Neufahrner Krippenweges – aus Corona Gründen 
dieses Mal in der Pfarrkirche St. Franziskus um 16 Uhr. 
 

13.12.2020 das Adventsmusizieren   
– ebenfalls in der Pfarrkirche, leider ohne Glühwein-Ausschank. 

3 . Bericht des Schatzmeisters. 

Für den abwesenden Moritz Reitzel übernimmt Ernest Lang den Bericht für das 
Wirtschaftsjahr 2019. Die Kasse wurde durch die Kassenprüfer Jürgen Reinartz, Rudi Lengl 
und Helmut Hinterberger geprüft und für in Ordnung befunden. Auch das Finanzamt hatte bei 
der Überprüfung für die Fortdauer der Gemeinnützigkeit keinen Anlass zur Kritik. 

2019 hatten wir Einnahmen von 8.780,39 € (im Wesentlichen Mitgliedsbeiträge, 
Adventsmusizieren, Kostenbeteiligung der Teilnehmer bei den Bildungsfahrten sowie 
Spenden, dabei eine sehr großzügige Spende von 2.000 €) 

Ausgaben: 4.835,69 € (Weiterleitung der Spenden des Adventsmusizierens an die 
Sozialstation und für die Reparatur der Orgel in Giggenhausen, Kosten der Busfahrten, 
Eintrittsgelder, Honorare oder kleine Präsente für Referenten) 

5. Kassenprüfung  

In Abwesenheit von Herrn Reinartz und Herrn Hinterberger – beide entschuldigt – berichtet 
Rudi Lengl. 

Die Kassenführung und die Belege seien geprüft und für ordnungsgemäß befunden worden. 
Es gab keine Beanstandungen. 

4. Aussprache zu den Berichten 

Keine Fragen oder Anregungen. 

5. Entlastung des Vorstandes 

Auf Antrag von Rudi Lengl erfolgte die Entlastung der Vorstandschaft einstimmig – bei 
Enthaltung der anwesenden Vorstandsmitglieder. 

7. Neuwahl der Vorstandschaft 

Wahlleiter: Bürgermeister Franz Heilmeier, Herr Hans Mayer und Frau Christa Kürzinger 

Wegen der Pandemie-bedingten Hygiene-Vorschriften wurde die Wahl nicht geheim und 
schriftlich durchgeführt, sondern nach einstimmigem Beschluss der Mitgliederversammlung, 
wie es nach der Satzung auch möglich ist, per Akklamation.  

Vorsitzender: Ernest Lang – 25 ja – 1 Enthaltung 
Stellvertreter: Dr. Stephan Mokry – 25 ja – 1 Enthaltung 



Schriftführerin: Erika Hinterberger – 25 ja – 1 Enthaltung 
Schatzmeister: neu Marianne Rudzki – 26 ja (Frau Rudzki war dienstlich verhindert an der 
Sitzung teilzunehmen, Ernest Lang hatte ihr Einverständnis zur Kandidatur. Frau Rudzki lebt 
seit ihrer Geburt in Neufahrn, sie arbeitet als Fachkraft bei der Sparkasse)  

3 Beisitzer:  Renate Singer – 25 ja – 1 Enthaltung 
  Harald Printz – 25 ja – 1 Enthaltung 
  Markus Funke – 26 ja – keine Enthaltung – (Markus Funke wurde in  
  Abwesenheit gewählt, er hatte die Bereitschaft zur Kandidatur signalisiert) 

Alle drei Kassenprüfer machen weiter:  
  Rudi Lengl, Helmut Hinterberger und Jürgen Reinartz – 25 ja – 1 Enthaltung 

Bürgermeister Heilmeier gratuliert dem Vorstand. 

9. Termine und weitere Veranstaltungen: 

Zur Kirchenführung in Sankt Wilgefortis am 18.10.2020 um 14 Uhr können nur 15 Personen 
mit Mund-Nasen-Maske teilnehmen. Eine Anmeldung ist erforderlich. Tel. bei Ernest Lang, 
Tel.-Nr. 3433. 

Krippenweg und Adventsmusizieren finden statt, wenn sich nichts Gravierendes mehr 
ändert. Ob 2021 wieder eine Faschingsveranstaltung sein kann, ist noch nicht überschaubar. 

Wünsche und Anregungen und Sonstiges 

Keine Wortmeldung. 

Ernest Lang beendet die Sitzung um 20.50 Uhr 

 

Für die Richtigkeit 

 

gez Ernest Lang, Vorsitzender   gez. Erika Hinterberger, Schriftführerin 


